
smart & 
fokussiert#steuernkompakt

Jessica Schleicher

Personen 
gesellschaften

-



Urheberrechtsinfo

Alle Inhalte dieses eBooks sind 
urheberrechtlich geschützt.

Die Herstellung und Verbreitung von 
Kopien ist nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages gestattet.



#steuernkompakt Personengesellschaften





Schäffer-Poeschel Verlag Stuttgart

Jessica Schleicher

#steuernkompakt  
Personengesellschaften



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen 
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
http://dnb.dnb.de/ abrufbar.

Print: 	 ISBN 978-3-7910-4518-4	 Bestell-Nr. 13018-0001
ePub: 	 ISBN 978-3-7910-4521-4	 Bestell-Nr. 13018-0100
ePDF: 	 ISBN 978-3-7910-4522-1	 Bestell-Nr. 13018-0150

Jessica Schleicher
#steuernkompakt Personengesellschaften
1. Auflage, Oktober 2020

© 2020 Schäffer-Poeschel Verlag für Wirtschaft · Steuern · Recht GmbH 
www.schaeffer-poeschel.de 
service@schaeffer-poeschel.de

Bildnachweis (Cover): © Torge Stoffers Grafik-Design

Produktmanagement: Rudolf Steinleitner
Lektorat: Petra Bandl

Dieses Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, insbe-
sondere die der Vervielfältigung, des auszugsweisen Nachdrucks, der Übersetzung und der Ein-
speicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen, vorbehalten. Alle Angaben/Daten 
nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit.

Schäffer-Poeschel Verlag Stuttgart 
Ein Unternehmen der Haufe Group

http://dnb.dnb.de/
http://www.schaeffer-poeschel.de
mailto:service@schaeffer-poeschel.de




7

Vorwort

Der Arbeitsdruck in Steuerkanzleien steigt: eine dünne Personaldecke zwingt alle Betei-
ligten, in möglichst vielen Themen qualifiziert zu sein, um gut beraten zu können. Das 
Onboarding neuer Mitarbeiter muss zügig abgeschlossen werden. Aufgrund der Digita-
lisierung verändern sich Arbeitsgebiete und dadurch wird schneller Wissenserwerb in 
neuen Bereichen erforderlich. Unter diesen Voraussetzungen stellt im Rahmen dieser 
Reihe #steuernkompakt das nun vorliegende Buch die Besteuerung von Personengesell-
schaften smart & fokussiert dar. Sie erhalten einen fundierten und praxisorientierten 
Einstieg in das Rechtsgebiet. Dabei stehen auch wichtige Beratungsfragen und häufige 
Fehlerquellen in der Mandatsbetreuung im Fokus. 

Aufgrund des Transparenzprinzips und der fehlenden Steuersubjektqualität der Perso-
nengesellschaft ist die Frage der Besteuerung von Einkünften, die von einer Personenge-
sellschaft erwirtschaftet werden, besonders interessant. Steuerrechtlich werden Perso-
nengesellschaften zudem keineswegs einheitlich behandelt. Sonderregelungen, wie die 
Verlustnutzung von Kommanditisten gemäß § 15a EStG oder § 34a EStG bei thesaurier-
ten Gewinnen, sind ggf. zu berücksichtigen. In diesem Buch wird anhand von diversen 
Beispielen nicht nur die Qualifikation der Einkünfte und deren laufende Besteuerung 
anschaulich dargestellt, sondern auch ein Überblick über Veränderungen auf Ebene 
der Gesellschafter samt Rechtsfolgen gegeben. Es wird unter Berücksichtigung der 
zivil- bzw. handelsrechtlichen Grundlagen die Systematik dieses Rechtsgebiets vermit-
telt, sowie die laufende Besteuerung, der Gesellschafterwechsel, die Betriebsaufgabe/
Veräußerung und es wird auf Personengesellschaften mit Auslandsbezug eingegangen. 
Durchgehende Fallbeispiele und zusammenfassende Schaubilder vermitteln einen fun-
dierten und kompakten Überblick über das gesamte Themengebiet. Dabei wird nicht 
zwingend die herrschende Meinung oder die Meinung der Finanzverwaltung dargestellt, 
sondern ausschließlich die persönliche Ansicht der Verfasserin; Meinungsstreitigkeiten 
werden nicht vollumfänglich erörtert. 

Bergisch Gladbach, im September 2020

Jessica Schleicher

Vorwort
Vorwort
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